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15:30-17:30 PRÄSENTATION VON WEITEREN 
VARM-PROJEKTEN

15:30-15:50 Marc Bentz (GDKE) 
Die befestigte bronzezeitliche 
Höhensiedlung Hohenberg bei 
Annweiler 
 
Eine Kooperation von
Generaldirektion Kulturelles Erbe 
Rheinland-Pfalz - Landes-
archäologie u. Julius-Maximilians-
Universität Würzburg

15:50-16:10 Franziska Lang (TUDa) 
Olympia’s Umland: multidimensional 
– interdisziplinär 

Eine Kooperation von
Technische Universität Darmstadt, 
Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz, Albert-Ludwigs-Universität 
Freiburg, Österreichisches 
Archäologisches Institut der 
Österreichischen Akademie der 
Wissenschaften, Deutsches 
Archäologisches Institut, 
Griechisches Landesdenkmalamt 
Elis und Olympia

16:10-16:30 Anja Klöckner (GU) 
Römische Grabdenkmäler des 
Treverergebietes im Kontext
 
Eine Kooperation von 
Goethe-Universität – Frankfurt am 
Main, Generaldirektion Kulturelles 
Erbe Rheinland-Pfalz, 
Generaldirektion Kulturelles Erbe 
Rheinland-Pfalz - Rheinisches 
Landesmuseum Trier, Hochschule 
Mainz (i3mainz) und dem 
Deutschen Archäologischen Institut 

16:30-16:50 Holger Schaaff (LEIZA), 
Markus Scholz (GU)
Archäologie von ungeheurem 
Ausmaß. Das römische 
Töpferzentrum bei Speicher 
(Südeifel)
 
Eine Kooperation von 
Leibniz-Zentrum für Archäologie, 
Goethe-Universität – Frankfurt am 
Main, Rheinisches Landesmuseum 
Trier und Generaldirektion 
Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz– 
Landesarchäologie.

16:50-17:10 Thomas Becker (LfD/hArch)
Südhessen als wassergeprägte 
Kulturlandschaft. Erste 
Erkenntnisse aus den DFG-Projekten 
zum Landgraben und zur Weschnitz
 
Eine Kooperation von
Landesamt für Denkmalpflege 
Hessen - hessenARCHÄOLOGIE, 
Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz, Goethe-Universität – 
Frankfurt am Main, Technische 
Universität Darmstadt u.a. 

17:10-17:15 SCHLUSSWORT 
und Get Together

ab 17:20 FÜHRUNGEN 
durch die Bibliothek 
und Labore des LEIZA

gegen 18:00 AUSKLANG

29. November
2024, 10-18 Uhr

PROGRAMM



11:00-12:40 PRÄSENTATION VON
VARM-VERBUNDPROJEKTEN 

11:00-11:20 Lukas Werther (RGK)
Das Schwerpunktprogramm 
“On the way to the Fluvial 
Anthroposphere”. Vorindustrielle 
Auen und fluviale Gesellschaften 
Mitteleuropas im Fokus 
der Forschung

Eine Kooperation von 
Deutsches Archäologisches Institut, 
Technische Universität Darmstadt, 
Eberhard Karls Universität 
Tübingen, Universität Leipzig 
unter Beteiligung u.a. von 
Landesamt für Denkmalpflege 
Hessen, hessenARCHÄOLOGIE, 
Römisch-Germanische Kommission 
und Johannes Gutenberg-
Universität Mainz

11:20-11:40 Johannes Lipps (JGU), 
Aline Deicke (AdW/UMR), 
Kerstin P. Hofmann (RGK)
Das Akademie-Projekt 
„Disiecta Membra. Steinarchitektur 
und Städtewesen im römischen 
Deutschland“

Eine Kooperation von 
Akademie der Wissenschaften und 
der Literatur Mainz, Johannes 
Gutenberg-Universität Mainz, 
Römisch-Germanische Kommission 
und Philipps-Universität Marburg in 
Kooperation mit dem Leibniz-
Zentrum für Archäologie, 
sowie Generaldirektion Kulturelles 
Erbe Rheinland-Pfalz und 
Landesamt für Denkmalpflege 
Hessen - hessenARCHÄOLOGIE 
u.v.a.

11:40-12:00 Kaffeepause

12:00-12:20 Benjamin Fourlas (LEIZA) 
Leibniz-WissenschaftsCampus 
„Byzanz zwischen Orient und 
Okzident“

Eine Kooperation von 
Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz, Goethe-Universität – 
Frankfurt am Main, Leibniz-Zentrum 
für Archäologie und dem Leibniz 
Institut für Europäische Geschichte 
Mainz

12:20-12:40 Kai-Christian Bruhn (HSM)
Forschungsdateninfrastruktur 
(auch) für die Archäologie: 
NFDI4Objects

Eine Kooperation von 
Deutsches Archäologisches Institut, 
Hochschule Mainz, Leibniz-Zentrum 
für Archäologie, Generaldirektion 
Kulturelles Erbe Rheinland-Pfalz 
u.v.a.

12:40-13:00 Alexandra W. Busch (LEIZA)
Leibniz-WissenschaftsCampus 
„Resiliencies: Comparing and 
Integrating Methodologies, 
Methods, Narratives, and Theories“ 
(RECOMENT) 
 
Eine Kooperation von 
Johannes Gutenberg-Universität 
Mainz, Leibniz-Zentrum für 
Archäologie, Universität Trier 
und dem Leibniz-Institut für 
Resilienzforschung.

13:00-13:20 Pause

13:20-15:30 POSTERPRÄSENTATION 
& VORSTELLUNG VON VARM-AGs

Tisch A: 
VARM-Theorie-Lesezirkel 
(Stefan Schreiber, 
Leibniz-Zentrum für Archäologie / 
Kerstin P. Hofmann, Römisch-
Germanische Kommission) 

Tisch B: 
Eisenzeit (Martin Schönfelder, 
Leibniz-Zentrum für Archäologie) 

Tisch C: 
Studieren in VARM (Fleur Kemmers, 
Goethe Universität Frankfurt)

Tisch D: 
Digitale Archäologie (Kai-Christian 
Bruhn, Hochschule Mainz / 
Aline Deicke, Akademie der 
Wissenschaften / 
Berenike Rensinghoff Universität 
Marburg) 

Tisch E: 
Wissenschaftliche Infrastrukturen 
(Markus Helfert, Goethe Universität 
Frankfurt / Roland Schwab, Leibniz-
Zentrum für Archäologie)

Tisch F: 
Archäologiegeschichte (Annette 
Frey, Leibniz-Zentrum für 
Archäologie / Gabriela Erika 
Thummerer, Römisch-Germanische 
Kommission) 
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9:30 ANMELDUNG 
& Kaffee

10:15-13:00 VORMITTAGSSEKTION 
IM PLENUM

10:15-10:30 Dirk Wicke 
(Goethe-Universität Frankfurt)
VARM-Sprecher  
Begrüßung und Einleitung

10:30-11:00 ERÖFFNUNG
Georg Krausch 
(Sprecher der Rhein-Main-
Universitäten & Präsident der 
Johannes-Gutenberg Universität 
Mainz)

Eröffnungsansprache

Begrüßung für VARM 
durch Vertreter:innen von 
beteiligten Institutionen

Alexandra W. Busch 
(Generaldirektorin des Leibniz-
Zentrums für Archäologie)

Ulrich Himmelmann 
(Stv. Landesarchäologe, 
Generaldirektion Kulturelles Erbe 
Rheinland-Pfalz) 

Kerstin P. Hofmann 
(Erste Direktorin der Römisch-
Germanischen Kommission)

Udo Recker 
(Stv. Amtsleiter, Landesamt 
für Denkmalpflege, Landes-
ARCHÄOLOGIE) 
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